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Wer braucht
HO-Mediendienste?
Im Rahmen eines internationalen Forschungsprojektes entwickelt die
Fachhochschule Aachen Systemlösungen im Bereich HO-Medien.
Im Mittelpunkt steht dabei die ~istribution von HO Audio-Surround
und Video-Content in voller HO-Auflösung mittels internetbasierten

Technologien für IPTV, Web-TV und Streaming-Anwendungen.

High Quality Media

Services" nennt

sich das ambitioc

11 nierte Projekt, das
Studierende des Studiengangs
Communication and Multime­

diadesign (Fachbereich Elektro­
technik und Informationstechnik)
an der Fachhochschule Aachen

erstmals auf der Internationa­

len Funkausstellung (IFA) 2007
in Berlin vorstellten. Gestochen

scharfe Bilder in High Definition,

volle Klänge in Surround - und
das über das Internet, wo heute

briefmarkengroße Bilder in mit
unscharfen Konturen und krat­

zenden Klängen in Portalen wie

YouTube Alltag sind.

Die Fachhochschule verknüpft
die Medienproduktion mit Strea­

ming-Anwendungen für die De­
monstration von Szenarien für

das Web-TV als Spartensender
über das Internet. Die Produk­

tion mit der High-Definition Ka­
mera Panasonic HVX200 und

die mobile Audioaufzeichnung

für Ton-Angel und 5.1 Surround­
Sound wurde mit der Windows­

Streaming Technologie kom­
biniert. Windows Media bietet
die Vorteile der Distribution in

HD-Video, 5.1 und 7.1 Surround­

Sound, effizienter Kodierung in
WM9, DRM-Fähigkeit und Bundle
in der Serverlizenz. Die Demons­

tration von System lösungen

soll die Betreiber von Sparten­
Fernsehen dazu ermutigen, auf

die neue Technik umzusteigen.
Dabei wird gezeigt, dass auf der

Providerseite alle produktions­
technischen Komponenten (Ka­
meras, NLE, Streaming) bereits
einsatzbereit sind. Auf der Kon­

sumentenseite sind ebenfalls die

Weichen gestellt: Full-HD-Moni­

tore, leistungsstarke Dual-Core­
Rechner und DSL ab 6 Mbit/s im

Standardangebot der Telekom­

munikationsanbieter. Lediglich
mangelt es an Providern, die in­

teressante Inhalte über Sparten­
TV anbieten. "Es ist ein kleiner
Schritt, die Produktion von PAL
in HDTV umzustellen. Auch ist

eine eigenverantwortliche Distri­

bution über Streaming von den
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Providern, im Gegensatz zu einer
Verteilung über DVB, sehr leicht
durchzuführen", erklärt Prof. Dr.

Jürgen Lohr.

Im technisch-wissenschaftlichen

Forum der diesjährigen IFA wur­
den unter anderem futuristische

Beispiele demonstriert: Mul­
tiview und interaktives Radio.
Bei Multiview wurde zum Bei­

spiel auf vier Monitoren im PAL­
Format gleichzeitig eine Szene

eines Musik-Clips der Rock-Band
"The Fog Joggers" aus vier un­

terschiedlichen Blickrichtungen

gezeigt. Überträgt man das Bei­

spiel in das Privatkunden-Seg­

me nt Sport, dann könnte dank

der Streaming-Technologie
der Fußballfan bei einem zu­

künftigen Spartensender seine
vier Kameras interaktiv zusam­

menstellen: Stürmer, Mittelfeld,
Torwart und Gesamtsicht. Dabei

werden die vier PAL-Bilder mit

Zusatzinfos zu einem HD-Bild
auf seinem Web-PC zusammen­

gesetzt. Auch im Business-Seg­

ment Medizinfortbildung könnte

ein komplexes Geschehen einer

Operation vermittelt werden
Bei der Demoversion einer in­

teraktiven Radioanwendung für
den Radiosender 100,5 aus Aa­
chen durften Besucher als DJs

kräftig mitmischen. Die Idee da­
hinter ist, dass der Radiokonsu­

ment selbst Instrumente, Effekte

und Jingles kombiniert. Der Ra­
diosender wiederum kann das

Konzept des Web 2.0 gezielt als

Marketingmaßnahme einsetzen.
Gezeigt wurden auch Aus­

schnitte aus einem englisch-

sprachigen Image-Film, den das
Projektteam für die Chambers of
Commerce, einem Zusammen­
schluss der fünf Industrie- und

Handelskammern in der Eure­

gio, realisiert hat, ein Informa­
tionsfilm über die Monschauer

Senfmühle sowie eine Dokumen­

tation über die Entstehung und

zukünftigen Ausbau des Flugha­
fens Maastrichti Aachen.
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Weltweit im Einsatz:
• SunShades und MatteBoxen zum Einsatz mit DV,

ENG/EFP und HD wie auch Film, Quicklock Stativplatten,
Fluid ZoomControl, StudioRig Schärfenziehvorrichtungen,

Optische Testinstrumente wie CamCollimator und

Projector, LCD-Monitor für Kran- oder Steadicam-Einsatz,
Funksteuerungen wie DigiFox und Aladin

Des Weiteren sind wir Ihr Partner für:
Reparaturservice von Canon- und Fujinon-Objektiven,

Steadicam und Tiffen Filter
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